
 
 

PRESSEMITTEILUNG 

 
Mangelhafter Jugendschutz bei PREMIERE 
 
Düsseldorf, 22. November 2004  - Premiere verstößt bei der Ausstrahlung pornographischer 
Filme über das Bluemovie-Angebot gegen die Rechtslage, da die Alterskontrolle der Kunden 
nicht den Auflagen der Kommission für Jugendmedienschutz (KJM) entspricht. 
 
Im Dezember 2003 hatte Bluemovie von der KJM die Erlaubnis erhalten, pornographische 
Filme über die Premiere-Plattform auszustrahlen, sofern die Volljährigkeit der Kunden 
sachgerecht geprüft wird: "Die Identifizierung der Kunden erfolgt über das Postident-
Verfahren. Interessenten müssen ihre Volljährigkeit unter Vorlage von Ausweispapieren 
persönlich nachweisen. Den erwachsenen Kunden wird anschließend eine zusätzliche 
Smart-Card zugestellt."  
 
An dieses Verfahren hält sich Premiere nicht, da die Identifizierung der Kunden nicht im 
Vorfeld erfolgt sondern erst bei der Übergabe der Smart-Card durch die Post. Da diese aber 
nicht die Volljährigkeit der Kunden prüft, ist es Minderjährigen problemlos möglich in den 
Besitz der Zugangsberechtigung zum Pornoangebot zu erlangen. Sie benötigen nur das 
Geburtsdatum und die Personalausweisnummer eines Elternteils. Dies kann der 
Interessenverband des Video- und Medienfachhandels in Deutschland (IVD) anhand von 
Testanmeldungen beweisen. 
 
Ähnliche Alterskontrollsysteme, die auch überwiegend auf der Kontrolle der Personalaus-
weisnummer basieren, wurden inzwischen von mehreren Gerichten als nicht ausreichend 
beurteilt (Vgl. dazu LG Duisburg: 21 O 97/04 und LG Krefeld: 11 O 85/04). 
Der IVD hat deshalb gegen die für Bluemovie verantwortlichen Geschäftsführer Strafanzeige 
bei der Staatsanwaltschaft München 1 gestellt.  
 
Die Ausstrahlung pornographischer Filme über Premiere wurde überhaupt erst möglich, da 
die Landesmedienanstalten im Herbst letzten Jahres den Rundfunkbegriff modifizierten und 
solche Angebote als Mediendienst einstuften. 
 
 
Für Rückfragen und weitere Informationen: 
 
Interessenverband des Video- und Medienfachhandels in Deutschland e.V. 
Jörg Weinrich  
Tel.: 0211 / 577 390-0 
Fax: 0211 / 577 390.69 
e-Mail: ivd@ivd-online.de 


